
 
 
 
 
 
 
 

 
GESCO AG, Wuppertal 

 
System der Aufsichtsratsvergütung 

 
Die ordentliche Hauptversammlung der GESCO AG vom 18.06.2020 hat das nachfolgend 
aufgeführte System der Aufsichtsratsvergütung mit einer Zustimmung von 93,26 % gebilligt.  
 

Vergütung 

(1) Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten ab dem Geschäftsjahr 2020 eine feste 
jährliche Vergütung, die am Schluss des jeweiligen Geschäftsjahres zahlbar ist. Sie 
beträgt für das einzelne Mitglied EUR 50.000,00. Für den Vorsitzenden erhöht sich 
diese Vergütung auf EUR 75.000,00 und für seinen Stellvertreter auf EUR 55.000,00. 
Darüber hinaus erhält jedes Mitglied des Aufsichtsrats eine ergebnisabhängige, nach 
Feststellung bzw. Billigung des Jahres- und Konzernabschlusses zahlbare 
Vergütung, die sich pro Geschäftsjahr auf 0,15 % der Bemessungsgrundlage beläuft. 
Bemessungsgrundlage ist der jeweilige Konzernjahresüberschuss nach Anteilen 
Dritter, jedoch vor Abzug der ergebnisabhängigen Vergütung für den Aufsichtsrat. Ist 
die Bemessungsgrundlage negativ, wird diese auf das nächste Jahr vorgetragen und 
mit positiven Beträgen verrechnet. Die jährliche Gesamtvergütung für das einzelne 
Mitglied ist auf den zweifachen Betrag der nach Satz 2 und 3 sowie Abs. 2 zahlbaren 
festen jährlichen Vergütung begrenzt. 

(2) Für den Fall, dass der Aufsichtsrat Ausschüsse bildet, erhalten die Mitglieder des 
Aufsichtsrats zusätzlich für jedes Amt in einem Ausschuss, der mindestens einmal im 
Jahr tagt, eine weitere feste jährliche Vergütung von EUR 3.000,00. Für die 
Vorsitzenden von Ausschüssen beträgt diese Vergütung EUR 5.000,00. 

(3) Aufsichtsratsmitglieder, die nur während eines Teils des Geschäftsjahres dem 
Aufsichtsrat oder einem Ausschuss angehört haben, erhalten für jeden angefangenen 
Monat ihrer Tätigkeit eine zeitanteilige Vergütung. Die Gesellschaft erstattet den 
Mitgliedern des Aufsichtsrats die durch die Ausübung des Amts entstehenden 
angemessenen Auslagen inklusive Fortbildungskosten sowie eine etwaige auf die 
Vergütung und den Auslagenersatz entfallende Umsatzsteuer. 

(4) Die Gesellschaft bezieht die Tätigkeit der Mitglieder des Aufsichtsrats in die Deckung 
einer von ihr abgeschlossenen Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung mit ein. 
Die Prämien hierfür entrichtet die Gesellschaft. 

 
 
Stand: 18.06.2020  


